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Bauliche Besonderheiten:

• Zentralgarderobe

• Große funktionale und technisch gut 
ausgestattete Klassenräume mit 
Erweiterungsmöglichkeit in die 
Gangbereich  - die Klassenräume habe 
durch ein großes Fenster 
Sichtverbindung zur Halle

• Atelierlandschaft im Dachgeschoss 

Besonderheiten des pädagogischen 

Konzepts

• Offenes Lernen ist ein fester 
Bestandteil des Kernunterrichts

• Mehrtägige Blöcke in Form von 
jahrgangsübergreifendem 
Projektunterricht – Schüler/innen 
können an ihren Interessen und 
Begabungen arbeiten

• Atelierlandschaft im Dachgeschoss 
und Arbeitsbibliothek, die sich in die 
„Zwischenräume“ ausdehnt

• „Zwischenräume“ sind zugleich 
Lernräume - Medieninseln

• Transparenz, Licht, Farbe, gute 
Lernraumakustik

• Flexibles Mobiliar

• Atelierstunden (Förderung von 
Begabungen, Förderung zur 
Behebung von Lerndefiziten)  -
Auflösung der Klassenverbände –
Arbeit in den Fachateliers

• Arbeitsschwerpunkte: 
Lebenskünstler werden 
(theaterpädagogische Arbeit) –
Arbeit in der Werkstatt (Aufwertung 
des praktischen werkhaften 
Gestaltens – kooperatives Lernen





Die Klassen wurden vergrößert.

Technisch gut ausgestattet (PC, Beamer und Leinwand) – flexibles Mobiliar!





Je nach Bedarf können mit den Dreieckstischen unterschiedliche Tischformationen 
gebildet werden. Hier wird Geburtstag gefeiert. 



Mobile PCs stehen zur Verfügung.



Das Kunstatelier



Der Raum für das werkhafte Gestalten und die Technik





Der Raum für die Naturwissenschaften





Das Sprachenatelier



Das mathematische Kabinett







Der Präsentationsraum 

Dieser Raum wird auch für größere Versammlungen, Vorträge und Sitzungen verwendet.





Die Bibliothek – ein Arbeitsraum!







Die Gangbereiche und die Halle

Die „Zwischenräume“ werden als Lernräume genutzt. Die Fensterflächen zu den Klassen 
hin schaffen Sichtverbindung! 







Werkstatt: Roman schreiben 
Arbeitsplatz ist überall!



Die Sitzgarnituren und Tische in der Halle sind beliebte Arbeitsplätze. Überall befinden sich 
Stromanschlüsse und Steckdosen für das Internet.



Der Atelierbereich auf der Südseite der Schule ist ein große offene Lernlandschaft.




